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Kommt ein Skelett zum Arzt. Sagt der Arzt: „Sie kommen
aber reichlich spät!“

Ein Mann kommt schlotternd zum Zahnarzt und steigt auf
den Behandlungsstuhl. „Nur keine Angst“, tröstet der
Zahnarzt, „es wird auch gar nicht weh tun!“ 
„Sparen Sie sich Ihre schönen Reden“, brummt der Patient.
„Ich bin selber Zahnarzt!“

„Ach du meine Güte, haben Sie in den Backenzähnen aber
große Löcher, Löcher, Löcher ...!“ 
„Wieso wiederholen Sie das so oft, Herr Doktor?“ 
„Ich habe doch gar nichts wiederholt, das war nur das
Echo.“

„Oma, Oma, unser Baby klap-
pert mit den Zähnen!“, ruft
Lieschen ganz aufgeregt. 
„Unsinn, Kind! Das Baby hat
doch noch gar keine Zähne!“ 
„Aber Oma, es klappert mit
deinen!“

Schmerzensschreie aus Zahnarzt-
praxis lösten Polizeieinsatz aus
In Gelnhausen wurde kürzlich die Polizei alarmiert wegen Schmer-
zensschreie, deren Quelle von den Beamten in einer Arztpraxis
ausgemacht werden konnte. 
Die Anwohner alarmierten die Polizei, nachdem aus einem Nach-
bargebäude das Geschrei und Gejammer zu hören war. Die Polizis-
ten fanden schließlich einen Patienten in einer Zahnarztpraxis, der
sich gerade auf dem Behandlungsstuhl befand. 
www.shortnews.de
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Frau klaut Ex-Freund die Zähne
An diesen Streit wird er sich bestimmt noch lange erinnern: Eine Frau
in Braunschweig hat ihrem Ex-Freund das Gebiss gestohlen, nachdem
sich beide gestritten hatten. Obwohl die alarmierte Polizei die Frau
schnell ausfindig machen konnte, fehlt bislang weiterhin jede Spur 
von der 2.000 Euro teuren Prothese des Ex-Freundes. 
dpa

Gespräche aus dem „hohlen“ Zahn 
Japanische Wissenschaftler haben ein Handy gebaut, das Sprache statt
übers Ohr via Schädelknochen übermittelt. Vor dem Hintergrund, un-
erwünschte Nebengeräusche beim Telefonieren ausblenden zu wol-
len, haben die Briten jetzt ein Handy entwickelt, dessen Empfänger bei
einem Routine-Termin vom Zahnarzt in den Zahn eingebaut werden
kann. Das Gerät soll die Geräusche, deren externe Signalquelle ein
Handy oder auch ein Computer sein kann, als Vibration an den Kiefer-
knochen weiterleiten. Ob dieses Prozedere irgendwann mit Zahn-
schmerzen endet, ist allerdings nicht bekannt. Ausprobieren kann man
vorläufig nur die Handys der Japaner, die zum Telefonieren an Stirn,
Wangenknochen oder Hinterkopf gehalten werden müssen. Also,
wenn Ihnen demnächst jemand entgegenkommt, der sich scheinbar

permanent am Hinterkopf kratzt, er könnte 
Besitzer eines dieser ominösen neuen Geräte
sein.
KU 64 Die Zahnspezialisten

Vom Zahnarzt ins Gefängnis
Aus Furcht vor dem Bohrer nicht zum
Zahnarzt gehen, kann nicht nur für
die Gesundheit Folgen haben. In 
Baden-Württemberg beförderte die
Dentalphobie einen Patienten jetzt
geradewegs in Polizeigewahrsam.
Der 30-jährige Mann flüchtete vom
Zahnarztstuhl, nachdem er aus einer
Vollnarkose erwacht war, wie die Po-
lizei mitteilte. Ein Pfleger wollte den
Patienten aufhalten, da er noch nicht „verkehrstüchtig“ war. Der unter
Zahnarztangst leidende 30-Jährige trat ihm daraufhin mit Wucht 
gegen das Knie und drohte weiteren Anwesenden, „sie umzuhauen“,
sollten sie sich ihm in den Weg stellen. Anschließend flüchtete er. Als
Beamte ihn stellten, wehrte sich der Mann laut Polizei erneut nach
Kräften – und wurde schließlich in Gewahrsam genommen.
www.shortnews.de
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